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War das etwa schon alles?
Als Fan des 1. FC Köln hatte man es in der Vergangenheit ja nie leicht.
Jahrelang zitterte man sich dem Abstieg entgegen und als es dann
‘endlich’ soweit war und die Hoffnung auf eine dominierende Rolle des
FCs in der 2. Liga allgegenwärtig war, da kam Bernd Schuster und
machte dem Fan einen Strich durch die Rechnung. Doch plötzlich war
alles anders, denn der ‘heilige Ewald’ war da und führte die Mannschaft,
den Verein und die Fans an die Tabellenspitze der zweiten Liga und
damit in die erste Fußballbundesliga. Und als der erfahrene Fan sich
auf weitere Zittermomente in der höchsten deutschen Fußballklasse
einstellte, da spielte seine Mannschaft munter in der oberen Hälfte mit

und hatte mit dem Abstieg am Ende nix zu tun. Doch wer sich ganz genau erinnert, der weiß noch, wie der FC
mehr schlecht als recht in die erste Liga gestartet ist. Trauriger Höhepunkt das 0:6 in Wolfsburg. Am kommenden
9. Spieltag geht es wieder gegen Wolfsburg, diesmal allerdings im heimischen Stadion, und wieder hat der FC
Startschwierigkeiten.
Jedoch sind die Probleme dieses Jahr noch größer. Vor einem Jahr hatte
man bis zum neunten Spieltag schon gegen die Meisterkandidaten
München, Leverkusen und Schalke gespielt, jetzt stehen sie uns noch
alle bevor. Vor einem Jahr galt es viele Neueinkäufe einzugliedern und
trotzdem stand eine Mannschaft auf dem Platz. In diesem Jahr sind es
nur drei Neueinkäufe, von welchen zwei sich schon einen Stammplatz
erkämpft haben (-mehr über Hanno Balitsch in diesem Heft-) und einer
noch nach seiner Form sucht, aber eine geschlossene Mannschaft hat
man - insbesondere in dem Spiel gegen Nürnberg - bislang vermisst. Im
Spiel gegen die Hertha aus Berlin raufte man sich in dieser Hinsicht wieder zusammen, aber auch dort wurden
folgende Probleme besonders deutlich: unsichere Abwehrleistung, Schwierigkeiten im Spielaufbau mit

unzähligen Fehlpässen und ein fehlender Klassestürmer. Da stellt man sich
schon mal die Frage: „War das etwa schon alles? Sind einem FC-Fan weitere
Erfolgsaussichten vergönnt?“.
Wir denken, daß dem nicht so ist und darum werden wir auch weiterhin zu
unserer Mannschaft stehen, denn gerade in den schwierigen Zeiten zeigt
sich der wahre Fan. Und darum geht TORa ET LABORA voller Optimismus in
die zweite Häfte der Hinrunde. In diesem Brevier gibt es wieder alles rund um
Euren Fanclub: Vom neuesten Mitglied Manfred Melzer, über die geplante
TORa-Weihnachtsfeier, bis zum berühmt-berüchtigten Breviergeflüster. Und
in der nächsten Ausgabe gibt es - neben Aktuellem zu den Wechselgerüchten
um Fanclubpate Alex Voigt - auch bestimmt wieder freundlichere Nachrichten
rund um den FC. „Köln’s frommster Fanclub“ TORa ET LABORA und seine
Mitglieder werden ihren Teil dazutun.



Neuzugang bei TORa ET LABORA

Nach der überraschenden Verpflichtung von
Alexander Voigt können die TORa ET LABORA-
Macher nun die nächste hochkarätige Verpflichtung
der laufenden Saison vermelden. Unser Weihbischof
Manfred Melzer konnte als neuestes Mitglied
gewonnen werden. Wir freuen uns, daß er spontan
ein Grußwort für unser ‘Brevier’ verfasst hat: „... endlich
hat mich die Post erreicht, die mir bestätigt, daß ich in
die Mitgliederliste aufgenommen wurde und mich nun
Mitglied des „frommsten Fanclubs des 1. FC Köln“
TORa ET LABORA nennen darf. Nachdem ich im
August bei einem Treffen mit dem Ehrenvorsitzenden
und zahlreichen Fanclub-Mitgliedern in Knechtsteden
so begeistert angesprochen wurde, habe ich geradezu
gespannt auf weitere Nachrichten gewartet.
Was mir über die Entstehung berichtet wurde, finde
ich ausgezeichnet. Selbst der Gedanke, daß die Idee

Der Countdown läuft...

... denn nur noch fünf Mal
heißt es „Willkommen im
Müngersdorfer Stadion“. Der
Zeuge zahlreicher Erfolge im
nationalen und inter-
nationalen Wettbewerb,

sowie vieler Abschiedsspiele, Sportfeste und Open-
Air-Konzerte wird durch ein modernes
multifunktionelles Fußballstadion ersetzt. Das ASV-
Leichtathletik-Sportfest wird dann entfallen, aber
Großkonzerte internationaler Musikstars sind dennoch
in Planung.
Alle Infos und Bilder zum Stadionumbau und zur
Bewerbung WM 2006 gibt es auf den Internetseiten
www.stadion-koeln.de und www.wm2006koeln.de

Was macht eigentlich...?
Hanno Balitsch

Er ist der jüngste Neuzugang dieser Saison und besser
hätte es für Hanno Balitsch bei seinem ersten Einsatz
für den 1. FC Köln von Beginn an nicht
laufen können: Der 20 Jahre alte
Neuzugang lieferte beim 2:1 des FC gegen
den Hamburger SV eine mehr als
überzeugende Partie ab, gewann 75
Prozent seiner Zweikämpfe und schaltete
keinen geringeren als Torschützenkönig
Sergej Barbarez aus. „Ich denke, dass ich
meine Aufgabe ganz gut gelöst habe“,
lautete die nüchterne Analyse des
Mittelfeldspielers nach dem Spiel. Mit großem Beifall
wurde Hanno bei seiner Auswechslung in der 70.
Minute von den 35.000 Zuschauern im Müngersdorfer
Stadion verabschiedet.

Balitsch: „Das war schon ein tolles Gefühl, von den
Zuschauern eine solche Anerkennung zu erhalten.“
Balitsch ist Allroundsportler und war in der Jugend
neben dem Fußball auch in der Leichtathletik sehr
aktiv. Die mentale Stärke machte Balitsch allerdings

auch an seiner Erfahrung fest. „Viele Spieler in
meinem Alter hatten eben noch nicht eine
Junioren-EM oder -WM. Außerdem habe ich
bereits eine volle Zweitliga-Saison hinter mir“,
erklärte der Neuzugang von Waldhof
Mannheim.
Zum Selbstverständnis des Abiturienten gehört
es auch, auf dem Boden zu bleiben. „Es wäre
sicherlich überzogen, nach einem guten Spiel
irgendwelche Forderungen zu stellen. “, meinte

Batitsch. Gegen Bremen und Nürnberg war Hanno
dennoch erste Wahl und bot jeweils eine ordentliche
Partie in einer ansonsten indiskutablen
Mannschaftsleistung. Weiter so, Hanno!

Warten auf’s Christkind

Kaum zu glauben, aber der Winter steht
tatsächlich schon wieder vor der Tür. Grund
genug für uns, nach dem
erfolgreichen Sommerfest, alle
TORa ET LABORA-Mitglieder zu
einer gemütlichen Weihnachtsfeier
nach Müngersdorf einzuladen. Bei Glühwein und
Plätzchen können wir noch einmal gemeinsam die
erste Hälfte der Saison 01/02 Revue passieren lassen.
Wir feiern am Sonntag, den 09. Dezember (2. Advent)
ab 15 Uhr im Pfarrsaal St. Vitalis-Müngersdorf. Zum
Ausklang wird ab 17.30 Uhr das Sonntags-Topspiel
(evtl. Freiburg-FC) live auf der Großbildleinwand
gezeigt. Eine persönliche Einladung erhaltet Ihr im
nächsten Brevier.

aus dem letzten Jahrtausend (gegr.
im November 1999) stammt, kann
mich nicht stören, ... Ich sehe das
ausgesprochen optimistisch, denn
die „Firma“, für die ich als Bischof
unterwegs bin, ist zwar noch nahezu
zwei Jahrtausende älter, hat aber -
davon bin ich jedenfalls fest

überzeugt und könnte es durch Worte des
„Firmenchefs“ belegen - die Zukunft noch vor sich.
Keine Frage also, daß ich besonders dem
Ehrenvorsitzenden PR Tom Döker zu seiner guten
Idee herzlich gratuliere und dem ersten Vorsitzenden,
Stefan Grauer, eine Spielzeit wünsche, in der er immer
„dicht am Ball“ zu finden ist.
Herzliche Grüße an alle Fan-Mitglieder, die hoffentlich
noch im Jahr 1 des neuen Jahrtausend eine dreistellige
Eins schreiben dürfen
Ihr + Manfred Melzer“



· Im Klub!
Unser Vorstandsbeisitzer Frank Aufermann ist jetzt
offizielles Mitglied des 1. FC Köln! Einen
Zusammenhang der schlechten Leistungen in den
letzten Spielen mit seinem Beitritt konnte jedoch
noch nicht nachgewiesen werden.

· Betroffen!
Auch wir waren alle geschockt von den
Ereignissen in den USA und haben uns dennoch
alle versammelt um gemeinsam in einer ruhigeren
Atmosphäre das FC-Spiel in Bremen zu verfolgen.
Der Zusammenhalt war allen gerade in einer
schwierigen Zeit wichtig und so entschlossen wir
uns, die Partie trotz allem zu zeigen.

· Neu im Boot!
Kerstin Brockhage heißt die pastorale Nachfolgerin
von unserem „Alterspräsidenten“ Tom Döker. Aus
der Münsteraner Ecke stammend hatte sie bislang
noch nicht so viel mit dem FC am Hut, aber als sie
von ‘TORa’ berichtet bekam, entnahm man ihr
folgendes Zitat: „Warum sollte ich eigentlich nicht
mal mit ins Müngersdorfer Stadion gehen?!“
Diesbezüglich werden wir sie an ihren Taten
messen. Herzlich Willkommen und alles Gute für
eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

· Im neuen Glanz!
Aufwendige Sanierungsarbeiten lassen unseren
Videotempel im JUCCA in neuem Licht erstrahlen.
Unter professioneller Leitung unseres
Vorstandsmitgliedes Stefan Schleifer wurde
unserer TV-Übertragungsstätte ein neuer Anstrich
verpasst. Aus diesem Anlass bitten wir alle
Mitglieder um Verständnis, dass die Übertragung
des Spieles in Berlin ausfallen musste.

Breviergeflüster
von
Fanclubmascottchen
Don Hennes

Werbesendung mit Fußball?

TORa ET LABORA-Mitgliedern
ist es egal, denn sie sehen alle
wichtigen Spiele des FC live, in

Farbe und ohne
Werbeunterbrechung.

Die nächste Übertragung findet statt am:

14. Spieltag 24.11. - 25.11.
FC St. Pauli - 1. FC Köln

im JUCcA (Am Schulberg 6)
in Köln-Junkersdorf

Den endgültigen Termin entnehmen
Sie bitte der Tagespresse oder

www.vitalis-pankratius/toraetlabora

Die nächsten Spiele
14.10. 17:30h: 1. FC Köln - Vfl Wolfsburg
20.10./21.10.: Hansa Rostock - 1. FC Köln
27.10./28.10.: 1. FC Köln - Bayern München
03.11./04.11.: Schalke 04 - 1. FC Köln
17.11./18.11.: 1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen
24.11./25.11.: FC St. Pauli - 1. FC Köln
27.11. 19:30h: Alem. Aachen - 1. FC Köln (DFB-Pokal)
01.12./02.12.: 1. FC Köln - Borussia Dortmund

„Als kleiner Junge war ich
Fan von Borussia

M’gladbach. Da hatte ich
aber noch keine Ahnung

vom Fußball“

Marco Reich

· Abgesahnt!
Intensiven Lesern der
Stadionzeitung „Geissbockecho“ (also auch der
TORa-Redaktion) ist es beim Derby gegen
Mönchengladbach sofort ins Auge gefallen! Unser
Mitglied Barbara Kruft gewann ein Hennes-Kids-
T-Shirt und wurde dort namentlich
beglückwünscht. Dem schliessen wir uns gerne
an.

· Schlechter Einstand!
Fanclub-Pfarrer Joachim Arndt hatte zum Spiel
gegen M’gladbach seinen Kollegen und Freund
Fajo Wimmer erstmals mit zu einem Fußballspiel
genommen. Schon Minuten vor dem Abpfiff
verließen beide enttäuscht ihre Sitze.
Sinngemäßer Kommentar von Kollege Wimmer:
„Das war es ja nun irgendwie nicht.“

· Geburtstag!
Wir gratulieren folgenden Mitgliedern ganz herzlich
zu ihrem Geburtstag in den Monaten Oktober/
November:  Heinrich Remagen (11.10.), Frank
Aufermann (12.10.), Klaus Pollack (21.10.), Anton
Bausinger (26.10.), Sebastian Mielke (29.10.), Tom
Döker (31.10.), Hendrik Gawlich (10.11.), Bernd
Kruft (11.11.), Christian Brands (17.11.), Nadine
Dominicus (29.11.) und Katja Dick (30.11.). Allen
Geburtstagskindern wünschen wir alles Gute im
kommenden Lebensjahr.



AKTUELLE  MITGLIEDERZAHL: 87 Fans des FC

Diese Ausgabe wurde ermöglicht mit freundlicher Unterstützung von:

TORa ET LABORA-SPONSORENPOOL

Auch Ihr Name könnte hier stehen. Sponsoring für eine ganze Saison und eine gute Sache schon ab:

10,- DM Förderer
20,- DM VIPs

50,- DM PARTNERS
100,- DM HAUPTSPONSOR

bei Frank Aufermann, Auf dem Hügel 30, 50933 Köln oder Malte Neuendorf, Hirseweg 14, 50933 Köln.
Auf Wunsch stellen unsere Pfarrbüros eine Spendenquittung aus.

Kontoverbindung: „TORa ET LABORA“ - Kto.Nr. 726149054 - BLZ 37160087 (Kölner Bank eG)

HAUPTSPONSOREN:

Hildegard Brückner Michael Kugelmeier Anton Bausinger

PARTNERS:

Roswitha Aufermann

Thomas Geier

Dr. Robert Becker

Dr. Reiner Selbach

VIPs:

Winfried Brocke Klaus Flück Ulrich Günther Marianne Hartmann

Dirk Jung Helmut Jung Detlef Klotz Josef Körfer

Richard Krey Heinz Schmitz Charlotte Siefer

André Wexel

Ilija Baca Reinhold Ewald Dr. Stefan Geppert Robert Gonsior

Förderer:

Matthias Müller

Klaus Döker Hendrik Gawlich

Andreas PinheiroReinhard Kuretzy Klaus Pollack

Manfred Müller-NeuendorfNorbert & Marion Mimberg Harald Timpe

Rainer Stollenwerk


